
65. Der Heiligen Zinß-Buch 
 



66. [Zahlen / Additionen] 
 
 



67. Gült-Brief dem Heiligen. 
 
Diß sind die Zinnß St. Steffans zu Küsselbronn, 
und sind die Zinnß erneuert worden uf unser 
Frauen Tag Concepare Ao. 
durch den Ehrsamen H: Jacoben Wirttwein 
von Knittlingen, der Zeit Pfarrer zu Küßel- 
bronn, in Beyweesen Matthes Erenbach, Schulteß 
zu Küsselbronn und Schulteß von Dürrn, in 
Beyweesen Ihr beeder Richter. 
Item Millerhennßlin hat 20. lb: Heller, davon gibt 
er Jahrs uf  St. Jörgen-Tag 1. lb: Hlr Testis 
Littera. Jetzund gibt Müller Ulrich sein Sohn. 
 
Item Millerhennßlin hat 10. lb: Hlr davon gibt er 
10. ß. Hlr uf Martini Test: Litt: gibt jetzund 
Miller Caspar sein Sohn 5. ß. Hllr: und Michel Geutz 
5. ß. Hlr. 
 
Item Urich Som hat 9. lb: Hlr davon gibt er 9. ß. Hlr. 
uf Martini, test: Litt: 
 
 



73. Jährliche Heller Zinß dem Heiligen 
 
 



83. 
 soll der obgenannt Stephan Schinhuth und seine 
 Erben jährlich 12. gute Karch voll guten Mists 
 mit Kundschaft darauf führen, und soll des 
 Heiligen Zinnß, so von dem obgenannten Guth 
 anders gefallen, auch außrichten und ver- 
 fahren, gegen des Herrn und verrichten zu recht 
 und zu Unrecht. 
 
 



89. Diß sind die Landacht In der Zellg auf 
  der Hube. 
  
 Item der Heiligen 4. Morgen Ackers, gelegen uf 
 der Hub an dem Tyllmann geben 3. Mltr nach 
 der Zelg gibt 
 
 



93. In der Zellg am Markt-Weege. 
 
 



99. In der Zellg uf der Ebin 
 
 



103.  
 Item der Heilig hat zwo Cammern uf der Tresch- 
 Kammer hinzuleihen, die forden gibt 4. ß. Hlr 
 und die hinter 5. ß. Hlr ober der Kammer hat 
 er eine für sich. 
 
 Item der Heilig hat ein Summ Scharf bey dem 
 Jacob Schäfer 
 
 Nota von Jahrzeiten die der Heilig auß soll richten 
 nach dem und hernach folgen ist und Er das 
 Hauptguth eingenomen hat, und ihn vor Gült- 
 brief 
 
 Item die Heiligen Pfleger haben empfangen von 
7. lb: Hlr Luca Ersingerin 2 ½. lb:  Hlr ledig, davon sollen sie 
2 ß. Hl. uf ihr Jahrzeit dem Kirchherrn geben 12. Pf. 
 
 Item die Heiligen-Pfleger haben empfangen von 
 Matthes Erbach und seiner Schwieger 10. lb: Hlr. 
 davon sollen sie geben uf ihr Jahrzeit 6. ß. Hlr:, dem 
 Kirchhern 3. ß. Hlr: und den Frühmeßer von Dürn 
 3. ß. Hlr. 
 
 



 Item die Heiligen-Pfleger sollen geben von der Weiggyn 
 Jahrzeit einem Kirchherrn von  Küßelbronn 3 ½. ß. Hlr. 
 und dem Frühmeßer von Dürn 3 ½. ß. Hlr. 
 
104. 
 Item die Heiligen Pfleger haben empfangen von 
 Lux Wolfen und Barbara seiner Haußfrau 
 12. lb: Hlr Marggräfer, davon sollen sie geben 
 auf ihr Jahrzeit 3. Priestern, item dem 
 Pfarrer zu Küßelbronn, item dem Caplan von 
 Dürn, item dem Caplan von Enzberg, ihr 
 jeglichem 3. ß. Hlr Margräfer. 
 
 Item die Heiligen-Pfleeger haben empfangen von der 
 Margrethen Kesperin 5. lb: Hlr. Marggräfer, davon 
 sollen sie einem Pfarrer uf ihr Jahrzeit geben 
 3. ß. Hlr Marggräfer, die 2. ß. Hlr soll der Heilig 
 haben. 
 
 Item die Heiligen Pfleger St. Stefin zu Küßelbronn 
 haben empfangen, als man zalt von Christi Geburt 
 501. Jahr uf Martini von Anna, Hanns Kenners 
 Tochter von Mittelbach, das da liegt im Costanzer 
 Bistum bey der Reichs Stadt, genant Biberach, ein 
 halbe Meil Weegs 20. lb: Hlr Margräfer Währung, 
 



 darum sie kauft haben Jahrs uf Martini 1. lb: 
 Heller Zinnß, also, daß ihr Jahrzeit allen Jahrs 
 Jährl: soll begangen werden, mit 3. Priestern 
 uf Montag nechst von Egidy Confessoris-abbat: 
 mit Ordnung und göttl: Zierung, als der 
 Calender wüßen ist jeglichem 3. ß Hlr und 
 dem Mößner 2. Pf. und jegl: Heiligen Pfleeger 
 auch 2. Pf. daß sie die Kerzen auf sollen 
 zünden, und gegenwärtig seyn. 
 
105. 
 Item die Heiligen Pfleger haben empfangen von 
 Margrethen Weßingerin 12. lb: Hlr Margräfer, 
 davon sollen zu ewigen Zeiten die Heiligen- 
 Pfleeger uf ihr Jahrzeit ußrichten die Priester 
 mit Namen dem Kirchherrn 3. ß. Hlr und 
 dem Caplan von Dürrn auch 3. ß. Hlr und 
 das übrig gehört dem Heiligen, darum soll 
 der Heilig zwo Kertzen ufzünden und einen 
 Rauch spreitten. 
 
 



 Veltin Weber, Jacob Ziegler haben Inzubringen 
 Schulden dem Heilgen Ao. 1515. 
Randnotizen  H: Martin Merlin der Pfarrer 6. lb: 1. ß. Hlrd 
 Frunnhanns 2. lb: 8. ß. Hlrd. daran dedit 34.  ß Hlrd 
 Hanns Schmidt 2. lb: 1. ß. Hlr. Dt. 1. lb: 3. ß. 
 Weber Jerg 1½ Guld. 
 Hanns Spar 1. lb: 5. ß. davon dt. 3½. ß. Hl: 
 Arbogast 10. ß. Hlr 
 Herrmanns Hannß 10. ß Hlr 
 Müller Ulrich 1. lb: 5. ß Hl: 
 Lufin 14. ß. Hlr 
 Veltin Weber 1. fl. mehr 9. ß. Pf. 4. Pf 
 Afra 14. ß. Hlr: 4. Hlr. mehr 10. Pf. 
Randnotizen  Jerg Neiger 7. ß. Hlr. 
 Hannß Schimpf 5. ß. Hlr: 
 Ambtleut Schultheis und Bürgermeister 
 5. lb: minder 2. ß. Hlr. daran hat geben Hanns 
 Schimpf 2. lb: mg 14. Pf. 
 
 



 Hanns Weßinger Herrmanns Matthes haben 
 Inzubringen Ao. 1512 
 Item Miller Ulrich 2. lb: 
 Herrmanns Matthes Sohn 2. fl. 
 Jacob Sigmund, Matthes Steuß, Lux Scheff 
  Schmidt 1. lb: 2. ß. Hlr 
 Spar 10. ß. Hlr. 30. Hlr. 
 
 



 Item Anno millesimo quingentesimo Decimo 
 haben beschloßen Schultheis Jacob Sigmann 
 Ambrosius Schmidt, Amptmann Juncker Hannsen 
 von Ramberg, und Matthes Steuß Amptmann 
 der Herrn von Maulbronn, Hannß Weßinger 
 beruft von dem Gericht und Hanns Kaphal 
 von weg: der Gemeind, daß fürohin all- 
 weg jährlichen die Heiligen-Pfleger sollen 
 geben dem Pfarrer zu Küsselbronn 14. ß. 
 Hlr für Lichter mehr 3. ß. Pf. für Opfer- 
 wein, mehr 3. ß. Pf. zu schreiben, daß er 
 dann den Heiligen Pfleeger soll behülflich   
 seyn und Ihn schreiben, außgeben und 
 einnehmen, das ist geschehen und geschrieben 
 worden Zanck zu vermeiden. 
 
 
 



 Item Hanns Weßinger und Matthes Herrmanns 
 Sohn auf dem Rain haben einzubringen dem 
 Heiligen Ao.    als sie Heiligen- 
 Pfleger sind gewesen. 
dt Miller Ulrich 2. lb: Zinnß dt. 30. ß. Hl: mer 10. ß 
 Item Heinrich Schäfer 17. ß. Hlr. die Heiligen Pfleger 
 sollen rechtfertigen. 
 Kuff. von Niefern 7. ß. Hl: 
 Wendel 9½ ß. Hl: 
 Item Spar 2. lb: 1. ß. Hlr dt 
 Schimpf 14. ß Hlr. 
dt Wendel Schrott 14. ß Hlr. 
 Hanns Erbach 16. ß. Hlr dt. mehr dt. 18. ß geliehen 
       Geld. 
 Schmidt 16. ß. dt 
 Conradus Wendel 1. lb: 4. ß. Hlr dt. 
 Frummhanns 17. ß. 
 Paule Elßlin 17. ß. dt 
 Veltin Weber soll dem Heiligen 9. ß. Pf. 4. Pf. 
 
 


